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Sehr geehrte Damen und Herren,
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
 

Ihr LAbg. Richard HOGL e.h.
 Bürgermeister
 0676/4014267

 

Ausgabe Juli 2025
 

Das erste Halbjahr 2025 stand heuer oftmals im Zeichen unserer Freiwilligen
Feuerwehren in der Gemeinde.
Neben den obligaten Jahreshauptversammlungen zu Beginn des Jahres, hatte
ich als Bürgermeister die Ehre, die Freiwilligen Feuerwehren Oberstinkenbrunn
und Grund anlässlich Ihres 125 – jährigen Bestehens zur Ehrung durch die
Landeshauptfrau und dem Feuerwehrreferenten des Landes zu begleiten.
Weiters freuen wir uns mit der Freiwilligen Feuerwehr Wullersdorf, dass ein
„Versorgungslastkraftfahrzeug mit Kran (VF – K)“ mit einer feierlichen Segnung
am 25. Mai d.J. in den Dienst gestellt wurde. Bei derartigen Anschaffungen sind
äußerst viele (ebenfalls freiwillige) Arbeitsstunden nötig um alle Aufbauten, etc.
durchzuführen.
Darüber hinaus sind sämtliche Wehren der Gemeinde bemüht, neben ihrem
freiwilligen Dienst, auch noch Veranstaltungen, Sammlungen, etc. zu
organisieren, damit die oft aufwendige Finanzierung sichergestellt werden
kann.
Mit dem DANK an alle Freiwilligen, diesmal insbesondere unserer großen Zahl
an aktiven Feuerwehrmitgliedern, und einer Gratulation an alle, die heuer
ausgezeichnet wurden, hoffe ich auf einen angenehmen Sommer, mit möglichst
keinen Unwettern, bzw. wünsche ich uns allen einen schönen, erholsamen
Urlaub, bzw. Ferien und den Landwirten eine unfallfreie Ernte.



Änderung des Gebührengesetzes ab 1.7.2025
INFO: Reisepass /Personalausweis /ID Austria

 Die Marktgemeinde Wullersdorf bietet für alle mit Hauptwohnsitz gemeldeten Bürgerinnen und Bürgern
das Service zur Beantragung eines Reisepasses,Personalausweises oder der ID Austria.
Um Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie unbedingt um eine vorherige Terminvereinbarung unter 
02951 8433 oder sabine.doetzl@wullersdorf.at! Termine werden immer Freitag nachmittags vergeben. 
Für die Antragsstellung benötigen Sie einen Lichtbildausweis und ein aktuelles Passbild. 

Die Kosten sind ab 1.7.2025 wie folgt: 
Kinderpass bis zum 2. Geburtstag: kostenlos 
Kinderpass bis 12 Jahren: 44 Euro 
Reisepass ab 12 Jahren: 112 Euro 
Personalausweis bis zum 2. Geburtstag: kostenlos 
Personalausweis bis 16 Jahren: 39,00 Euro 
Personalausweis ab 16 Jahren: 91,00 Euro 
ID Austria: kostenlos

Bürgerservice

Medieninhaber, Redaktion, Herausgeber: Marktgemeinde Wullersdorf, Bahnstraße 255, 2041 Wullersdorf
Druck: Werbetechnik Zahlbrecht, Am Damm 333, 2041 Wullersdorf
Satz und Gestaltung: Marktgemeinde Wullersdorf, Bahnstraße 255, 2041 Wullersdorf
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Der Dorftrommler dient zur Information der Bevölkerung der Großgemeinde Wullersdorf über Aktivitäten in der Gemeinde. 
Gemeindevorstand: Bgm. Richard Hogl, Vzbgm. Annemarie Maurer sowie die geschäftsführenden Gemeinderäte Kurt Ernst,
Karl Schauer, Stefan Vietze, Adolf Zahlbrecht.
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Neues aus der GemdeiAuszug aus der Gemeinderatssitzung am 12.5.2025

Darlehensaufnahmen: € 210.000,00 für Straßenbau auf 10
Jahre an die Erste Bank mit dem Fixzinssatz von 2,79%
 
Grundstücksangelegenheiten
Verkauf eines Grundstücks im Betriebsgebiet im Ausmaß von
3.200m² zu € 32,00/m² an Thomas Lang
Kündigung der Pacht für das Grundstück 2081/1 KG
Immendorf im Ausmaß von 58,50m² von Christine Weigl,
1030 Wien
Ansuchen auf Nutzung einer Teilfläche (6x6Meter) des
Gemeindegrundstücks 109/1 KG Wullersdorf von Frau
Isabella Milik um Bienenstöcke aufstellen zu können
Errichtung eines Rigols auf öffentlichem Gut Parz. 1187/1 KG
Wullersdorf von Fam. Maierhofer, 2041 Wullersdorf
 
Befestigung öffentliches Gut auf eigene Kosten
Schmid Emil, 2022 Schalladorf ca. 15m² der Parz. 118 KG
Schalladorf
Rohringer Franz jun., 2022 Immendorf ca. 45m² der Parz.
2081/4 KG Immendorf
Kary Christine, 2041 Maria Roggendorf ca. 10,5m² der Parz.
11/8 KG Maria Roggendorf
FF Oberstinkenbrunn, ca. 27m² der Parz. 387/1 KG
Oberstinkenbrunn
 
Straßenbau
Baulastzahlungserklärung und die Kostenschätzung der NÖ
Straßenbauabteilung Hollabrunn für die Herstellung von rd.
1.000m² Gehwegen, rd. 415m² Parkflächen, Zu- und
Einfahrten, von Gemeindestraßenanschlüssen und
Busbuchten, Pflasterarbeiten, Grünanlagen und
Entwässerungseinrichtungen entlang der Landesstrasse L
1066 KG Kalladorf in der Höhe von € 340.000,00 
Notwendige Umbaumaßnahmen der Bushaltestellen im
Gemeindegebiet und der Erneuerung des Gehsteiges in der
KG Hetzmannsdorf in der Gesamthöhe von € 35.513,31 inkl.
20% MwSt.
Neugestaltung des Kreisverkehrs auf eigene Kosten des
Tourismusvereins Wullersdorf und der Übernahme der
Stromkosten für die indirekte Beleuchtung durch die
Marktgemeinde Wullersdorf
 
Jugendmusikverein Wullersdorf
Anschaffung der Lautsprecherboxen in der Höhe von €
650,00 inkl. 20% MwSt. von der M.S.V. Musik-Sound-
Vertriebs GmbH 
Spenglerarbeiten in der Höhe von € 1.586,58 inkl. 20%
MwSt. durch die Bauspenglerei Herbert Karl
Beauftragung zur Befestigung des Innenhofs an die Firma
Halbemer in der Höhe von € 28.137,12 inkl. 20% MwSt.
Nutzungsvereinbarung zwischen der Marktgemeinde
Wullersdorf und dem Jugendmusikverein Wullersdorf
betreffend der Übergabe und Benützung des Probenlokals
 

 

Kinderbetreuungsoffensive
Zusatzkosten für die Einzäunung mit
Doppelstabmattenzaun anstatt eines
Maschendrahtzauns der neuen TBE im Melker
Stadl inkl. der Erhöhung des Kindergartens
Wullersdorf in der Höhe von insgesamt €
4.660,70 exkl. 20% Ust.
Zusatzkosten für die Verlegung eines Rollrasens
im Garten der neuen TBE im Melker Stadl in der
Höhe von € 8.000,00 exkl. 20% Ust.
Zusatzkosten für die Beschaffung der Spielgeräte
für den Außenbereich der neuen TBE im Melker
Stadl in der Höhe von € 5.229,96 exkl. 20% Ust.
 
Förderungen
Anschaffung von 8 Bücherwagen und 4
Unterstellwagen gefertigt von der Tischlerei
Ernst in der Höhe von € 2.782,52 + € 132,00
Aufpreis für verstärkte Seitenwände, somit
gesamt € 2.914,52 inkl. 20% MwSt. für die
Bücherei Wullersdorf
Kostenübernahme der notwendigen Sanierung
des Sportplatzes (Matchplatz und Trainingsplatz)
über die Firma Maschinenring in der Höhe von €
11.419,48 inkl. 20% MwSt.
Unterstützung bei der Wiederaufnahme des
Marktplatzfestes am Hauptplatz Wullersdorf in
der Höhe von bis zu € 2.225,00
 
Beauftragung der Firma Leithäusl GmbH mit den
Kanalarbeiten in der Höhe von € 17.414,40 inkl.
20% Ust.
 
Verordnung über die Entschädigung der
Gemeindemandatarinnen und
Gemeindemandatare
 
Vergabe der Mittagsverpflegung für alle
Kinderbetreuungseinrichtungen der
Marktgemeinde Wullersdorf an das Gasthaus
hier & jetzt, Elfriede Eichhorn, aus 2023
Kleinweikersdorf ab der ersten Ferienwoche
(30.06.2025)
 

Wir bitten um Übermittlung von
Berichten und Terminen bis
 Sonntag, 10. August 2025
Elektronische Übermittlung von
Beiträgen bitte an:
gemeinde@wullersdorf.at

Redaktionsschluss
nächster Dorftrommler



Finanzielle Unterstützungen durch das Land Niederösterreich
Bedarfszuweisungsmittel – Zum Finanzkraftausgleich wurden
seitens der Niederösterreichischen Landesregierung unserer
Marktgemeinde Wullersdorf in der Sitzung vom 22. April 2025
Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von € 147. 999,89 zugesagt.
Straßenbau- Nebenanlagen Ortseinfahrt Kalladorf – Zur Errichtung
der Nebenanlagen in der Ortseinfahrt Kalladorf hat unsere
Gemeinde beim Land Niederösterreich um Förderung in der Höhe
von € 327.000,-- angesucht. Davon umfasst sind die Personalkosten
des NÖ. Straßendienstes, sowie Mieten für
verwaltungseigene Fahrzeuge, Maschinen und Geräte incl. dafür
erforderlicher
Betriebsmittel.

Mit Schreiben vom 08. Mai 2025 wurden diese Mittel genehmigt!

Tagesbetreuung “Bienchennest” Wullersdorf
März - € 4.446,72, April - € 6.299,52

Insgesamt erhielten wir im abgelaufenen Quartal Direktförderungen
bzw. Zusagen von Direktförderungen in der Höhe von € 485.746,13.
Als Bürgermeister der Marktgemeinde Wullersdorf sage ich somit
der Zuständigen Stelle ein herzliches “Dankeschön”.

Grasschnitt

Bitte nur Grasschnitt in die Kisten am
Bauhof geben, da das Material in
eine Biogasanlage gebracht wird!
Diese Kisten, sowie die Glascontainer
und Humana – Sammeleinrichtungen
sind jetzt im hinteren Bereich des
Bauhofes stationiert. Begründung:
a) Jederzeit mit Auto erreichbar
b) Leichtere Handhabe beim
Entleeren für die Sammelfahrzeuge
c) Die Straßenbeleuchtung ist bis
dorthin vorhanden.
Der Vorhof des Bauhofes ist für
Parkplätze 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung am 02.07.2025

Grundstücksangelegenheiten
Rückgabe des Gemeindegrundstücks Parz. 1288/1 KG
Wullersdorf von Stefan Zahlbrecht und Christoph Hofmann 
Bröthaler Isabella, 2041 Wullersdorf Abschrägung des
Randsteines in einer Breite von ca. 5,2m im Bereich der
neu geschaffenen Garageneinfahrt bei Parz. 500/1 KG
Wullersdorf auf eigene Kosten
Tibor Csongvai, 2041 Wullersdorf Benützung einer
Teilfläche der Parz. Nr. 1245 KG Wullersdorf für die Tage
des offenen Ateliers vom 18.-19.10.2025

Pacht
Niedermayer Manuel, 2022 Immendorf einer Teilfläche der
Parzelle 2081/1 (58,50m²) in der KG Immendorf

Befestigung öffentliches Gut
Riemer Erika, 2041 Hetzmannsdorf ca. 17m² öffentlichen
Guts Parz. 142/15 KG Hetzmannsdorf.
Schöpf Markus, 2022 Immendorf Befestigung von 4
Fahrspuren auf einer Teilfläche der Parz. Nr. 636/2 KG
Immendorf im Ausmaß von ca. 30 m²

Auszahlung der Abbruchprämie an Martin Pamperl, 2022
Schalladorf in der Höhe von € 5.000,00
 

Lichtservicevertrag L-B-16-170/ES-3-10519-85 für
die Neuaufteilung von Lichtpunkten in der KG
Kalladorf aufgrund der Neugestaltung der Kreuzung
L1066 in der Höhe von € 17.350,99 inkl. 20% Ust.
 

XXL Kino an 4 Abenden und einem
Nachmittagstermin als Veranstaltung der
Marktgemeinde Wullersdorf im Gemeindesaal und
die einmaligen Kosten/Jahr von € 70,00 und
Leihgebühr pro Film in der Höhe von € 100,00 (exkl.
Steuer) + 100 Euro für Filmvorführung inkl. Technik
 

Gewährung einer finanziellen Unterstützung von 
€ 300,00 pro Jahr vom Sozialverein Mobiles Essen,
2051 Watzelsdorf
 

Handläufe für die Kirchenstiege in der KG
Oberstinkenbrunn an Firma Schinnerl Metallbau in
der Höhe von € 3.068,40 inkl. 20% Ust
 

Kostenbeteiligung für die Sanierung der Stufen zum
Clubraum des Schüttkastens in der Höhe von
 € 2.000,00



Rechnungsabschluss 2024

Ordentlicher Haushalt 2024:
Einnahmen
Ausgaben
Nettoergebnis

Umsetzung von 12 Vorhaben 2024
FF-Ankauf Maschinen u.
 Sanierung
TBE Wullersdorf Neubau
Gemeindestraßenbau
Neubau u. Umbau Musikheim
Hochwasserschutz Wullersdorf
Versorgungsleitungen Breitband
 A1
Instandhaltung von Güterwegen
Straßenbeleuchtung
Grundankauf zur 
Bauplatzbeschaffung
WVA-Überwachung
Abwasserbeseitigung
Sanierung von 
Gemeindegebäuden

Bedeutende Einnahmen 2024:
Förderung Land NÖ KIGA TBE
Einnahmen aus Vermietung u. 
Verpachtungen
Kanalbenützungsgebühren
Wasserbezugsgebühren
Grundsteuer A (für 
landwirtschaftliche Grundst.)
Grundsteuer B (für
nichtlandw. Grundst.)
Kommunalsteuer
Interessentenbeitr. v. 
Grundstückseigent.
Ertragsanteile
Beihilfen Land NÖ
Finanzweisung Bund (nach
dem Finanzausgleich)
Zuweisung Bund (nach d. 
Katastrophenfondsgesetz)

Bedeutende Ausgaben 2024:
Beitr.z. Standesamt-
u.Staatsbürgerschaftsverband
FF-Wesen - Förderungen 
Freiwillige Feuerwehren
FF-Ankauf v. Maschinen u. 
Reparaturen

 164 452,99 € 

626 466,72 € 
689 370,97 € 
149 400,70 € 
497 676,28 € 

38 286,08 €

 90 534,27 € 
62 795,90 € 

80 040,50 € 

335 937,95 € 
284 790,02 € 

115 022,83 € 

 79 430,70 € 

70 203,25 € 

667 214,01 € 
242 966,48 € 

71 975,58 € 

178 046,16 € 

275 628,87 € 

102 593,65 € 

2 482 113,64 € 
190 434,85 € 

139 710,00 € 

9 892,87 € 

 29 533,07 € 

32 205,68 € 

164 452,99 € 

 7 163 660,48 € 
7 029 419,02 €

- € 

Sonderschule Hl, Sitzendorf -
Schulumlage Polytechnischer
Lehrgang - Schulumlage
Volksschule - Instandhalt.
Gebäude & sonst.Anlagen
Hauptschule - Schulumlage
Berufsschulerhaltungsbeitrag
Kindergärten - Beheizung und
Brennstoffe Kinderbeförderung
exkl. Ersätze Schülerhort -
Gesamtaufwand Beitrag an
Musikschule HL
Wohnsitzgemeindebeitrag -
Sozialhilfe Sozialhilfeumlage
Jugendwohlfahrtsumlage
Beiträge an
Sanitätsgemeindegruppen
Beitrag an den NÖ
Krankenanstaltensprengel
Beiträge an Wasser-
Gemeindeverbände
Instandhaltung von Förderungen
Fremdenverkehr Winterdienst
Grünraumbepflanzung
Straßenbeleuchtung -
Instandhaltung und Strom
Wasserankauf EVN-Wasser
Verbandsbeitrag -
Abwasserbeseitigung

Schuldenentwicklung 2024:
Schuldenzugang 2024 
Schuldenabgang 2024 
Schuldenstand zum 
31. Dezember 2024

+ 
-

1 805 783,14 €
882 704,95 € 

9 799 456,90 € 

30 975,12 € 

3 495,24 € 

2 643,08 € 

127 687,60 € 
11 690,00 € 

11 139,80 € 

17 688,20 € 
110 823,53 € 

85 500,00 € 

22 007,90 € 

401 715,12 € 
79 087,39 € 

1 876,74 € 

715 974,31 € 

7 239,20 € 

43 796,30 € 
8 089,44 €
4 507,93 € 

50 291,02 € 

84 429,05 € 

238 997,84 € 

149 993,84 € 



Volksschule besucht Gemeindeamt
 Die dritte Klasse der Volksschule Wullersdorf unter der engagierten Leitung 
der Klassenlehrerin Kerstin KARL besuchte am Mittwoch, den 02. April 2025 
das Gemeindeamt Wullersdorf. Begleitet wurde die Gruppe auch von 
Direktorin Anita HESKE und Religionslehrer Franz DUNGL.
Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL begrüßte die Kinder und zeigte ihnen
die Büroräumlichkeiten, das Bürgermeisterzimmer, den Clubraum und den 
großen Sitzungssaal der Marktgemeinde Wullersdorf.

Dabei erklärte er den durchwegs interessierten Kindern den Ablauf der Gemeindearbeit, die
Bedeutung von Wappen und Fahnen, und im Sitzungssaal wurde anhand von zwei Beispielen eine
Gemeinderatssitzung durchgespielt.
Zum Abschluss gab es für jedes Kind einen Apfel aus österreichischer Produktion.

Windpark Wullersdorf in erster Instanz
bewilligt
 Die UVP-Behörde des Landes NÖ haben in einem durchgehend
transparenten Verfahren nach den bundesgesetzlichen
Bestimmungen des UVP-G das Projekt mehr als zwei Jahre sorgfältig
geprüft und sind zu einem positiven Ergebnis gekommen. „Ich freue
mich, dass jetzt ein positiver Bewilligungsbescheid in erster Instanz
auf dem Tisch liegt“, bekräftigt Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard
HOGL, der ergänzt: „Das Windparkprojekt in unserer Gemeinde hat
eine lange Vorgeschichte, die bis ins Jahr 2006 zurückreicht. Ich
kann mich noch gut an intensive Diskussionen erinnern, die wir
2007 im Vorfeld der Bürgerbefragung bei uns geführt haben.“
Letztlich ist das Ergebnis mit 56% Zustimmung aber doch recht
deutlich ausgefallen. 2011 hat der Gemeinderat dem Projekt mit
einem Grundsatzbeschluss zugestimmt und die Widmung als Zone
zur Windstromerzeugung eingeleitet. 
In der langen Planungsphase wurden in mehreren Planungsschritten
neue Erkenntnisse integriert und das Genehmigungsverfahren durch
umfassende Studien gründlich vorbereitet und im Oktober 2022 neu
eingereicht. 
Die Kritiker des Projektes treten sehr vehement gegen das Vorhaben
auf, es ist daher nicht auszuschließen, dass erst die zuständigen
Gerichte im Instanzenzug die letztendliche Entscheidung fällen
werden. „Ich bin aber zuversichtlich und freue mich mit all jenen bei
uns, die grünen Strom erzeugen wollen, dem Klima zuliebe und um
unsere Abhängigkeit von Energieimporten zu reduzieren“, blickt
Hogl zuversichtlich in die Zukunft.

Aktuelles

Ansuchen an den
Gemeinderat

Um eine korrekte Abwicklung von
Ansuchen um Nutzung des
Gemeindegrundes, etc. zu
gewährleisten, bitten wir allfällige
Ansuchen bis spätestens
Dienstag, den 19. August 2025
einzubringen. Die nächste
Gemeindevorstandssitzung findet
am Donnerstag, den 28. August
2025, und die danach folgende
Gemeinderatssitzung
voraussichtlich am Mittwoch, den
10. September 2025 statt. 



Feuerwehr – Auszeichnungen in Tulln übergeben
Grund und Oberstinkenbrunn aus der Marktgemeinde Wullersdorf sind 125 Jahre alt
 Am Mittwoch, den 23. April 2025 fand im Feuerwehr- und Sicherheitszentrum Tulln die Verleihung der
Gratulations- und Dankes-Urkunden für 100, 125, 140, 150 und 160 – jähriges Bestehen der Freiwilligen
Feuerwehren statt.

 
Seitens der Marktgemeinde Wullersdorf wurden die Freiwilligen Feuerwehren der Katastralgemeinden
Grund und Oberstinkenbrunn für jeweils 125 – jährigem Bestehen geehrt.

Seitens des Bundeslandes Niederösterreich gratulierten Landeshauptfrau Mag. Johanna MIKL-LEITNER und
der für das Feuerwehrwesen zuständige Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan PERNKOPF ebenso
herzlich wie Landesfeuerwehrkommandant Landesbranddirektor Dietmar FAHRAFELLNER für den
Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverband. Seitens der Marktgemeinde Wullersdorf schloss sich
Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL den Glückwünschen an die beiden Wehren an.

Vollmondwanderung in
Hetzmannsdorf
Unter der Leitung vom Mitglied des Führungsteams der
GG2041 Marlene FISCHER fand am Sonntag, den 13. April
2025 die Vollmondwanderung dieses Monats der
„Gesunden Gemeinde Wullersdorf (GG2041)“ statt.
 
48 Personen marschierten die Runde von der Kirche
Hetzmannsdorf durch die Fluren der Wullersdorfer
Katastralgemeinde Hetzmannsdorf, bzw. auch den
angrenzenden Fluren der Hollabrunner Katastralgemeinde
Aspersdorf und wieder retour. 

Aktuelles
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Erfolgreiches Seminar "Fördertöpfe nutzen –
Vergaberecht verstehen" der Dorf- & Stadterneuerung
Am 24. April 2025 fand das Seminar "Fördertöpfe nutzen – Vergaberecht verstehen" der
Dorf- & Stadterneuerung statt. Zahlreiche TeilnehmerInnen aus der Region nutzten die
Gelegenheit, um sich über die vielfältigen Fördermöglichkeiten zu informieren und
wertvolle Tipps zur Antragstellung zu erhalten. Die Referenten vermittelten praxisnahes
Wissen und standen für individuelle Fragen zur Verfügung.
Petra Thürr, eine TeilnehmerIn, betonte: "Das Seminar war für mich äußerst hilfreich. Ich
habe nun ein klares Verständnis davon, wie ich Fördermittel für unsere Projekte
beantragen kann. Die praxisnahen Beispiele und die kompetente Beratung waren
besonders wertvoll."
Neben den theoretischen Inhalten gab es auch praktische Übungen, bei denen die
TeilnehmerInnen das Gelernte direkt anwenden konnten. Die positive Resonanz zeigt,
dass das Interesse an Fördermöglichkeiten groß ist und viele Projekte in den Gemeinden
davon profitieren werden.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und wird sicherlich zur nachhaltigen Entwicklung
unserer Gemeinden beitragen.
Weitere Informationen zum Förderberatungsangebot der Dorf- & Stadterneuerung gibt
es hier Förderungen - Dorf und Stadterneuerung



Tagesbetreuung Bienchennest in Wullersdorf 

Seit September 2021 stellt die Marktgemeinde Wullersdorf Betreuungsplätze für 
Kleinstkinder ab dem 1. Geburtstag in der Tagesbetreuung Bienchennest bereit. 
Im Zuge der Kinderbetreuungsoffensive und auf Grund der hohen Nachfrage, wurde der 
denkmalgeschützte Melkerstadel in Wullersdorf zu einer modernen 2 gruppigen 
Tagesbetreuung umgebaut. Hier finden nun bis zu 30 Kleinstkinder einen liebevollen 
Betreuungsplatz, welcher vormittags kostenfrei angeboten wird. 
Im Februar 2025 war es soweit, nach einer intensiven Bauzeit, konnte die Tagesbetreuung 
Bienchennest von Immendorf nach Wullersdorf übersiedeln. 
Mit 24. Februar 2025 ging das Bienchennest in Wullersdorf mit 2 Gruppen in Betrieb. Der 
Innenausbau ist perfekt auf die Bedürfnisse der Kleinstkinder abgestimmt und gut gelungen. 
Der Außenbereich wird aktuell fertiggestellt, die Kinder genießen es sehr den Gewerken 
beim Arbeiten im künftigen Garten zuzusehen. Vor allem die großen Baufahrzeuge 
begeistern die Kinder. Bis zur Fertigstellung des kleinkindgerechten Gartens, wird der 
öffentliche Spielplatz gerne genutzt. 
Im Melkerstadel ist mit den Kindern Leben ins Haus eingezogen. Es wird gespielt, gebastelt, 
gesungen, gebaut, gemalt, gelesen und geturnt. Das denkmalgeschützte Gebäude wird nun 
mit Kinderlachen und viel Freude erfüllt. 

Ab September 2025 sind wieder Betreuungsplätze im Bienchennest frei! 

Wir sind ganzjährig von Montag bis Freitag von 7:00 bis 17:00 Uhr für Ihr Kind da. 

Vormittag von 7:00 bis 13:00 – kostenlos 
Nachmittag je nach Bedarf zwischen € 50,- und € 180,- pro Monat 
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz melden Sie sich bitte direkt im Bienchennest bei 
Frau Claudia Möhring unter 0660/421 08 58. 
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Kellergassenverein Immendorf
Petra Thürr als Obfrau des Kellergassenverein Immendorf wiedergewählt – 
Neue Stellvertreter Johann Kopp und Josef Müllner
Immendorf, 16. Mai 2025 – Der Kellergassenverein Immendorf hat bei seiner 
jüngsten Generalversammlung die Weichen für die kommenden Jahre gestellt: 
Petra Thürr wurde als Obfrau des Vereins einstimmig im Amt bestätigt. Neu in den
 Vorstand gewählt wurde Johann Kopp und Josef Müllner als Obfrau Stellvertreter. 
Jennifer Bischof übernimmt künftig die Funktion der Schriftführerin und Brigitte Scheibböck bleibt im Amt als
Kassierin. 
Der Verein hat sich der Erhaltung und Belebung der historischen Immendorfer Kellergassen verschrieben. Diese
traditionellen Weinlagerstätten sind ein prägendes Element der regionalen Kulturlandschaft und gelten als
bedeutendes kulturelles Erbe.
„Kellergassen prägen unser Landschaftsbild und sind identitätsstiftend für unsere Gegend. Darum ist es wichtig,
dass wir unsere Kellergassen erhalten“ betonte Petra Thürr. Unter ihrer Führung will der Verein auch in Zukunft
durch Veranstaltungen, Pflegemaßnahmen und Bildungsarbeit das Bewusstsein für die Bedeutung der
Kellergassen stärken.
Mit frischem Wind im Vorstand blickt der Verein optimistisch in die Zukunft – ganz im Sinne der regionalen
Tradition und Gemeinschaft.

Der D.A.C. – Chor Wullersdorf (Name kürzt „Der andere Chor“ ab und lehnt sich
damit an die beliebte Weinqualitätsstufe an) lud am Sonntag, den 18. Mai 2025
wiederum in den Pfarrsaal Wullersdorf zum Konzert ein. 
Unter der Leitung von Ing. Michael HALBWIDL aus Kalladorf wurden zahlreiche
bekannte und beliebte Volkslieder gesungen, wobei immer wieder das Publikum
zum Mitsingen einbezogen, sprich: eingeladen wurde.
Neben den zahlreichen Chormitgliedern wirkten Mundartdichterin Christa MANG
mit Lesungen und Alfred HALBARTSCHLAGER am Klavier mit.
Zu Beginn gab es Grußworte von Pfarrer P. Mag. Michael FRITZ OSB. und
Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL. Im Kreise des Publikums war auch
Vizebürgermeisterin Annemarie MAURER vertreten.

Jugendmusikverein Wullersdorf
Der Jugendmusikverein Wullersdorf gewann 
mit dem „Nachwuchsensemble Wullersdorf (kurz: NEW)“ den
sensationellen ersten Preis beim Niederösterreichischen Jugend-
Blasorchester Wettbewerb in ihrer Kategorie.
Außerdem haben sie noch dazu den Tagessieg nach Wullersdorf
geholt!

Einladung zum „Gemeinsamen Singen“ durch D.A.C. – Chor Wullersdorf



Aktuelles

Konzert in der Pfarrkirche Wullersdorf
Am Samstag, den 24. Mai 2025 veranstaltete die Haydn-Gesellschaft Wien
und das Concilium Musicum Wien, beides unter der Leitung von Gottfried
ANGERER eine Konzertreise, bei welche sie auch in der "Jakob-
Prandtauer-Pfarrkirche" Wullersdorf für ein einstündiges Konzert Halt
machten.
Es wurden Werke von Gregor Josef Werner, Paul Esterhazy, Wolfgang
Amadeus Mozart, Antonio Caldara und Joseph Hayden aufgeführt.
Pfarrer P. Michael FRITZ OSB. und Bürgermeister LAbg. ÖkR Richard HOGL
freuten sich über den hohen Besuch und nahmen mit einigen
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ebenfalls am Konzert teil.

E-Bike Kurs in Maria Roggendorf
Am 23. Mai 2025 fand in Kooperation mit dem ÖAMTC ein
kostenloser E-Bike Kurs in Maria Roggendorf statt. Ziel des
Kurses war es, mehr Sicherheit in der Bedienung eines E-
Bikes zu erhalten. Die Teilnahme war sowohl mit dem
eigenen E-Bike als auch mit einem Leihrad möglich.
Vizebürgermeisterin Annemarie Maurer war unter den
Teilnehmern und kommentierte den Kurs als interessant und
sehr lehrreich - und lustig war es auch!



Aktuelles

Unsere Gemeinde hat den Vorteil im ländlichen Raum zu sein, wo man im
Gegensatz zum urbanen Raum relativ unreglementiert leben kann. Trotzdem
kommt es häufig zu Spannungsfeldern und der Bürgermeister wird immer
wieder kontaktiert, weil z. B. der Nachbar am Sonntag bereits um 6 Uhr in der
Früh rasenmäht oder vis à vis am Samstag noch um 21 Uhr Baulärm herrscht.
Auskunft von Seiten der Gemeindeverantwortlichen: Wir sollten außer den
gesetzlichen Rahmenbedingungen trotzdem keine zusätzlichen Schranken
einziehen, sondern an die Vernunft auf allen Seiten appellieren. Machen wir
uns das Leben nicht unnötig schwer. Ein vernünftiges Gespräch, bzw. ein
gewisses gegenseitiges Verständnis, versehen mit einem Schuss
„Hausverstand“ kann hier oftmals wunderbar helfen. Denn ein Neubau dauert
nicht ewig und nachdem die Gemeinde Grünschnittübernahme unbürokratisch
„rund um die Uhr“ anbietet, kann man sich das Rasenmähen zum Glück
einteilen.

Wochenende – Rasenmähen, Hausbauarbeiten – Appell an den
„Hausverstand“! 



sehr gut 
☐ 1 

sehr gut 
☐ 1 

gut 

☐  

gut 
☐ 2 

mittelmäßig 
☐ 3 

mittelmäßig 

☐  

schlecht 
☐ 4 

schlecht 

☐  

sehr schlecht 
☐ 5 

sehr schlecht 
☐ 5 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

UMFRAGE „GESUNDE GEMEINDE“ 
Meine Idee(n) für die Marktgemeinde Wullersdorf 

 Vorträge 
Workshops
Kurse
Themenwanderungen
Informationstage 

 Bewegung 
Ernährung
Mentale Gesundheit
Natur/Umwelt
Vorsorge/Medizin
Sonstige: _____________ 

 Infos in Gemeindezeitung 
Infos in Aushängen
Broschüren bei Infopoints
Sonstige: 

Bitte Seite herausschneiden und am Gemeindeamt abgeben. 

 
Wir wollen unsere Gemeinde gesundheitsförderlicher gestalten. Bitte beantworten
Sie uns dazu einige Fragen. Alle Antworten werden anonym ausgewertet! 
Welche Gesundheitsthemen interessieren Sie persönlich ganz besonders
für Vorträge, Workshops und Projekte? (Mehrfachantworten möglich) 

 
___________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________ 

Abschließend noch zwei Fragen zu Ihrer . 

 

Welche Angebote wünschen Sie sich konkret von der „Gesunden Gemeinde“? 
(

☐

☐

☐

☐

☐

☐

Wie beurteilen Sie die Lebensqualität in unserer Gemeinde? 

Gesundheit & Lebensqualität

Wie ist Ihre Gesundheit im Allgemeinen? Ist sie…?

Welche Formate/Angebote würden Sie sich von der „Gesunden Gemeinde“ zu
oben genannten Themen wünschen? (Mehrfachantworten möglich) 

☐
☐
☐
☐
☐

☐
☐
☐
☐

z.B. Kochworkshop, Vortrag Demenz, Yogakurs…)

 2  3  4



Franz Rohringer sen. feierte 90er
Mehrere Organisationen gratulierten dem Jubilar
Am Gründonnerstag, den 17. April 2025 vollendete der pensionierte
Landwirt aus Immendorf Franz ROHRINGER sen. sein 90. Lebensjahr.
Der Jubilar wurde als Sohn eines Bindermeistersehepaar in 
Immendorf geboren. Persönlich konzentrierte er sich jedoch 
gemeinsam mit seiner Familie auf die Landwirtschaft, welcher er bis 
zu seiner Pensionierung und im Familienverband auch danach stets 
treu blieb.
Privat war Franz Rohringer sen. verheiratet mit Gattin Theresia (seit 2021 verwitwet), ist Vater
dreier Kinder und Großvater von acht Enkelkindern, sowie bereits achtfacher Urgroßvater.

Personalia

P. Robert Bösner OSB vom Benediktinerstift Altenburg lebt seit 2024 in der
betreuten Seniorenwohngemeinschaft Sonnenplatzerl der Familie
Schwinner in Ma. Roggendorf. Am 15. Mai feierte der gebürtige Wiener
seinen 90. Geburtstag. Bald nach der Matura trat der Jubilar in das
Benediktinerkloster Altenburg ein. Seine Studien führten ihn nach Salzburg
und Rom. 1959 wurde P. Robert zum Priester geweiht, danach war er 20
Jahre Stadtpfarrer von Horn und 24 Jahre Wallfahrtspfarrer von Ma.
Dreieichen. Wenn es seine Gesundheit zulässt, feiert P. Robert die
Gottesdienste und die Monatswallfahrten in der Basilika Ma. Roggendorf
aktiv mit. Für die Marktgemeinde Wullersdorf überbrachten VBgm
Annemarie Maurer und OV Thomas Pamperl herzliche Glückwünsche.

90. Geburtstag von P. Robert Bösner OSB



Feuerwehr Wullersdorf hebt Katastrophenschutz in der Gemeinde auf
das nächste Level!
Bei strahlendem Sonnenuntergang und in feierlichem Rahmen wurde am Samstagabend des 25.5.2025 das
neue LAST-Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Wullersdorf offiziell gesegnet und in den Dienst gestellt. Der
Festakt auf dem historischen Hauptplatz markiert den erfolgreichen Abschluss eines mehrjährigen Projekts,
das für die Einsatzbereitschaft und den Katastrophenschutz in der Region von großer Bedeutung ist. Ein
hochmodernes Versorgungsfahrzeug mit Kran (VF-K) ergänzt nun den Fuhrpark der FF Wullersdorf und wird
künftig bei Einsätzen in der gesamten Region für Sicherheit und Effizienz sorgen.
Die Veranstaltung begann mit einer würdevollen Feldmesse, zelebriert von Feuerwehrkurat Pater Michael.
Im Anschluss eröffnete Feuerwehrkommandant HBI Kurt Ernst mit sichtbarem Stolz den offiziellen Teil der
Feierlichkeiten mit einer Begrüßung zahlreicher Ehrengäste aus Politik, Verwaltung und Feuerwehrwesen.
In seiner Ansprache blickte HBI Ernst auf die rund drei Jahre der intensiven Planung zurück und betonte die
zentrale Bedeutung des neuen Versorgungsfahrzeugs mit Kran (VF-K), das künftig vor allem bei technischen
Einsätzen, Unwetterschäden und logistischen Herausforderungen zum Einsatz kommen wird. Besonders
hervorgehoben wurde der Arbeitskorb, der ein sicheres Arbeiten in Höhenlagen ermöglicht und somit
neue Einsatzmöglichkeiten schafft.

Ein besonderer Dank galt den Gemeindemandataren, deren breiter Rückhalt das Projekt von Beginn an
maßgeblich unterstützt habe. HBI Ernst würdigte zudem BR Markus Zahlbrecht und OBM Reinhard Brunner
für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre maßgebliche Mitwirkung bei der Umsetzung dieses
zukunftsweisenden Projekts.
Unter den Festrednern fanden sich Bürgermeister und Landtagsabgeordneter Richard Hogl,
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter BR Reinhard Scheichenberger sowie Mag. Marianne Prinz von
der Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn. Alle betonten in ihren Ansprachen die tragende Rolle der
Freiwilligen Feuerwehren im Bereich Sicherheit, Katastrophenschutz und Gemeinschaftsleben.
Die Finanzierung des Projekts wurde durch große Unterstützung aus der Bevölkerung wesentlich
erleichtert: Über 30.000 Euro an Spenden konnten gesammelt werden. Als Zeichen des Dankes wurden
allen Spenderinnen und Spendern ab 500 Euro eine Ehrenurkunde sowie ein kleines Präsent überreicht.
Den feierlichen Höhepunkt bildete die Segnung des neuen LAST-Fahrzeugs sowie eines neuen
Stromerzeugers durch Pater Michael. Die musikalische Umrahmung durch den Jugendmusikverein
Wullersdorf trug maßgeblich zur festlichen Atmosphäre bei.
Im Anschluss klang der Abend bei Speis und Trank im Gemeindesaal in kameradschaftlicher Runde aus.
Die Freiwillige Feuerwehr Wullersdorf bedankt sich herzlich bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern,
der anwesenden Bevölkerung sowie den zahlreichen Kameradinnen und Kameraden aus der Region für ihr
Kommen und ihre Verbundenheit.

Neues Einsatzfahrzeug feierlich enthüllt 



© Town & Country Haus

Hausbau so günstig wie
schon lange nicht mehr!
 
Mit Town & Country Haus haben Sie
die Chance zu fairen Preisen Ihren
Wohntraum zu realisieren. Die Part-
nerschaft zwischen Raiffeisen-La-
gerhaus und Town & Country Haus
ermöglicht Ihnen ein maßgeschnei-
dertes Angebot, das sowohl auf
Qualität als auch auf Kosteneffizi-
enz setzt. Mit TC-Haus kann man es
sich wieder leisten in ein zukunfts-
sicheres Eigenheim zu investieren.

Lagerhaus ist jetzt Partner
von Town & Country Haus!
 
Profitieren Sie von der starken Zu-
sammenarbeit: höchste Qualität
bei Baumaterialien, umfassende
Beratung und Finanzierungssi-
cherheit. Bauen Sie Ihr massives
Traumhaus mit bewährten Mate-
rialien und Expertenwissen – alles
aus einer Hand. 

S tandor te
Lagerhaus Zistersdorf
2225 Zistersdorf, Bahnstraße 1-3
Lagerhaus Laa/Thaya
2136 Laa/Thaya, Thayapark 1-2

Ansprechpersonen

Musterhäuser zur Besichti-
gung
 
Ein besonderes Highlight sind die
geplanten Musterhäuser. Das erste
Musterhaus wird in Laa/Thaya er-
richtet und ist bereits in Planung.
Sichern Sie sich jetzt die Chance
auf ein Musterhaus zum Sonder-
preis!

Leistbares bauen mit
Town & Country Haus

Wolfgang Maier
Town & Country Haus
Bauleiter
T +43 664 858 2813 
wolfgang.maier@tc-haus.at

Sonja Zweckmayr
Town & Country Haus
Hauskaufberaterin
T +43 664 858 2807 
sonja.zweckmayr@tc-haus.at



Der Brand von Schloss Immendorf

Geschichtsverein

Schloss Immendorf wurde im 13. Jahrhundert als Wasserschloss errichtet und im Laufe der Jahrhunderte
mehrfach umgebaut. Im Besitz der Familie Freudenthal, verfügte es 1945 über eine verbaute Fläche von etwa
900 m² mit insgesamt 40 Räumen. Als nun im 2. Weltkrieg die staatlichen Museen wegen der Bombenangriffe
wertvolle Objekte zu bergen begannen, wurde auch Schloss Immendorf, das fern von kriegswichtigen Anlagen

lag, zum Bergungsort für Kulturgüter bestimmt. Von Ende 1942 bis Ende Mai 1944 wurden in 6 Transporten
Werke der Österreichischen Galerie des XIX. Jahrhunderts, des Kunstgewerbemuseums (heute: Museum für

angewandte Kunst – MAK) sowie die Sammlung de Maistre, 6 Gemälde aus der Sammlung Lanckoronski und die
von den NS-Behörden beschlagnahmte und unter Zwangsverwaltung stehende Sammlung Lederer nach

Immendorf verlagert.

Im Schloss war eine SS-Einheit einquartiert, die am 8.5. gegen Mittag abzog. Um 15 Uhr rückten Einheiten der
Roten Armee in Immendorf ein und quartierten sich im Schloss ein. Um 18 Uhr brach im südwestlichen Turm

des Schlosses explosionsartig ein Brand aus, der in wenigen Minuten auf den Dachboden und die anderen
Türme übergriff. Da die Immendorfer Motorspritze mangels Treibstoffs nicht eingesetzt werden konnte, blieben

 die Löschversuche unzulänglich und das Schloss brannte in Etappen bis zum 11.5. völlig aus. Es kam zu
Explosionen, da in einigen Räumen auch Munition und Sprengstoff gelagert waren, wodurch die Außen- und
Quermauern des Gebäudes schwer beschädigt wurden, so dass die Ruinen des Schlosses später abgetragen

werden mussten.

Wer für den Brand verantwortlich war, konnte nach den Angaben der Gendarmerie nie zweifelsfrei geklärt
werden.

Die Familie Freudenthal verlor durch den Brand das Schloss, aber ebenso unersetzlich waren die vielen
bedeutenden Kunstwerke, die dabei zugrunde gingen. Die herbsten Verluste waren wohl die Werke von Gustav

Klimt (etwa 6% des Bestandes an Klimt-Bildern) die hier geborgen waren, unter ihnen auch die sogenannten
Fakultätsbilder. Klimt hatte diese für das Auditorium maximum der neuen Universität gemalt. Sie stießen wegen
ihrer Freizügigkeit jedoch auf so große Kritik und Ablehnung, dass Klimt sie wieder zurückkaufen musste; 1945

waren sie im Besitz der Österreichischen Galerie.
Abgesehen von anderen Kunstgegenständen, verbrannten (nach den mir vorliegenden Bergungsdokumenten) in

Schloss Immendorf mehr als 80 Gemälde.

Dkfm. Wilhelm Helgert



Kunst- und Kulturkreis

Am Freitag, den 09. Mai 2025 fand in der Galerie "Stiegenwirt" in Wullersdorf die Eröffnung der
Ausstellung "Meine Bunte Welt" von Ernst EXINGER statt.

Ernst "Exi" Exinger, geboren 1938 in Wien, ist seit über vier Jahrzehnten im Weinviertel, genauer gesagt in
Kalladorf, ansässig. Die Landschaft und die Menschen dieser Region prägen seine künstlerische Arbeit
nachhaltig.

In seinen Werken verbindet er Gegenständlichkeit mit Abstraktion. Seine Malerei ist geprägt von einer
intensiven Farbigkeit und expressiven Gestaltung. Seine Gemälde zeigen deutliche Naturbezüge und
geometrische Formen, andere entwickeln sich vollständig in den Bereich der farbenfrohen Abstraktion.

Neben der Malerei widmet sich Ernst Exinger auch der plastischen Arbeit. Seine Plastiken - meist Köpfe -
spiegeln ebenfalls seine lebensfrohe, kreative Herangehensweise wider.

Mit über 85 Jahren zeigt Ernst Exinger eine bemerkenswerte Innovationskraft. Seine neuesten Werke, die
in der Ausstellung "Meine bunte Welt" zu sehen sein werden, präsentieren einen Künstler, der die Freude
am Experimentieren nie verloren hat und der den Betrachtern einen farbenfrohen und vitalen Zugang zu
seiner künstlerischen Welt ermöglicht.

Der Obmann des Kunst- und Kulturkreises Wullersdorf Andreas SEMERAD begrüßte die zahlreichen
Gäste. 

Die Laudatio hielt der ehemalige Wirtschaftskammerobmann von Hollabrunn KommR. Franz SCHRIMPL. 

Die Ausstellung selbst wurde in Vertretung von Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner durch
Landtagsabgeordneten und Bürgermeister von Wullersdorf ÖkR Richard HOGL eröffnet. Die
Weinpräsentation erfolgte durch das Weingut Ecker aus Grafenberg.

Vernissage: "MEINE BUNTE WELT" von Ernst Exinger
Ausstellungseröffnung am 9. Mai 2025 in der Galerie Stiegenwirt in Wullersdorf



 

Das Zeitcafe der Bücherei war bis auf den 
letzten Platz gefüllt als Lena Rothstein aus 
ihrem Buch „Angekommen – eine Heimkehr“ 
las. Sie erzählte über das Schicksal ihrer 
Familienangehörigen, die den Holocaust 
überlebten oder aus der Emigration nach Wien 
zurückkehrten und gab einen Einblick in ihr 
künstlerisches Wirken. 

Der Jugend-Musikverein und die Bücherei 
Wullersdorf luden zu einer musikalischen 
Lesung ins Dorfhaus in Maria Roggendorf. In 
der Geschichte „Ferdinand sucht seinen Ton“ 
will der kleine Bär beim Ständchen zum 100. 
Geburtstag von Oma Schildkröte mitspielen. So 
lässt er sich von den Tieren die verschiedenen 
Instrumente zeigen und findet schließlich das 
für ihn passende. Die Kinder, aber auch die 
Akteure hatten sichtlich großen Spaß an der 
Geschichte. Bei einem Gewinnspiel gab es 
schöne Preise und danach konnten die Kinder 
alle Musikinstrumente auch selbst ausprobieren

Veranstaltungsankündigungen und Berichte gibt 
es auch auf der Website der Bücherei 
https://buecherei-wullersdorf.noebib.at 

 

Bei zweiten waren Grips und Kreativität 
gefragt, um einen Lego Mindstorms EV3-
Roboter zusammenzubauen und zu 
programmieren. Mit Freude und auch Stolz 
lenkten die Konstrukteure und 
Konstrukteurinnen dann ihre Roboter durch 
die Bücherei. 

 

Mit der Geschichte von der 
Himbeerpunktmaus begeisterte die junge 
niederösterreichische Grafikerin und 
Kinderbuchautorin Bettina Planyavsky ihre 
Zuhörerschar. Im Anschluss an die Lesung 
gab es noch einen Zeichen- und 
Bastelworkshop, bei dem die Kinder mit 
Feuereifer dabei waren. 
Es gab zwei science-afternoon-Workshops. 
Bei einem wurden unter fachkundiger 
Anleitung Trickfilme produziert. Die 
Teilnehmer dachten sich die Geschichte aus, 
zeichneten die Kulissen, stellten die 
verschiedenen Szenen und fotografierten sie. 
Der Ideenreichtum und die Kreativität der 
Kinder waren bewundernswert. Mit Freude 
und Stolz konnten sie ihre Werke dann den 
Zusehern präsentieren 

 Lesungen und Workshops 



Juli 2025
Sa, 12. 9-12 Uhr Schmankerlmarkt Hauptplatz Wullersdorf

Sa, 26.-
So, 27.

Feuerwehr Fest Immendorf FF Immendorf

August 2025
Sa, 9. 9-12 Uhr Schmankerlmarkt Hauptplatz Wullersdorf

Di, 19. 10-11 Uhr Treffen für alle Babys und Kleinkinder Armenhaus Wullersdorf

September 2025
Di, 2. 16.35 Uhr Dance Move Improvisation Wullersdorf

So, 7. 18.30 Uhr Vollmondwanderung Grund

Fr, 12. 10-11 Uhr Treffen für alle Babys und Kleinkinder Armenhaus Wullersdorf

Sa, 13. 9-12 Uhr Schmankerlmarkt Hauptplatz Wullersdorf

So, 14. 10-20 Uhr Marktplatzfest Wullersdorf Hauptplatz Wullersdorf

So, 21. 11.30 Uhr Bunter Herbsttag

Veranstaltungen

Dieser Veranstaltungskalender ist ein Service der Gemeinde. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit!
Terminänderungen oder Absagen bitte an das Gemeindeamt Wullersdorf melden (gemeinde@wullersdorf.at, 02951/8433),
damit diese Veranstaltungen nicht weiter in Lokalpresse oder online beworben werden.


